
Teilnehmer: Patrick Krause (DRS), Marcel (Heidelberg), Andreas Wenger 
(Heidelberg), Murat (Achim), Christian Riedel (Frankfurt + Reha & 
Nachwuchs), Thomas Trautmann (Elxleben), Peter Schreiner (Karlsruhe), 
Haiko TeNeues (Bochum + Trainerwesen), Anke Opiela (Koblenz + 2. 
Vorsitzende), Mathias Opiela (Koblenz + Spielbetrieb), Kristin Hempfling 
(Schiedsrichterwesen), Stefan Ebert (Hamburg + 1. Vorsitzender) 
Thomas Stieb (Grasdorf), Robert Steinbeck (Hamburg), Stefan Hahn 
(Elxleben), Christoph Werner (Westerwald) 
 
 
 
 
 

Datum: 13.10.2018 
Beginn: 10:15 Uhr 
Ende: 14:45 Uhr 
Ort: Duderstadt  

Protokoll von Anke Opiela  Name Termin 
1.  Begrüßung  

- Gedenken an Horst Strohkendl 
- Vorstellung der Agenda 

Stefan Ebert  

2.  Feststellung der Stimmberechtigten 
- Max. 28 Stimmen in Summe sind anwesend 

Stefan Ebert  

3.  Festlegung der endgültigen Tagesordnung   
4.  Kurzbericht des Vorstandes 

1. Vorsitzender  
- Homepage geht online am 15.10.18 
- Sponsor gefunden 
-  Problematik der Spieltagsbewerbung (siehe 

Klausurtagung) 
2. Vorsitzender  - Kommissarisch Klassifizierung 

- Finanzen konsolidiert 
- Bei Klassifizierung wurden Dokumente erstellt 

 
Spielbetrieb 

- Problem mit Spieltagsbewerbungen – Ligaplanung ist 
schleppend 

- DSGVO ist ein Problem – Antwort vom DRS steht aus seit 
Mai 2018 

Trainerwesen 
- Keine Aktionen 
- Nur 2 Interessenten im Moment 
- Wenn Homepage online, dann werden nochmal 

Lehrgänge ausgeschrieben 
Schiedsrichterwesen 

- 2017 gab es einen sehr erfolgreichen Lehrgang 
- Fachbereich hat 4 Anschreiber zu einem Turnier geschickt 

mit Reisekosten 
- Fachbereich unterstützt einen Kandidaten bei den 

Reisekosten zu seinem Zertifizierungsturnier 
- Fortgeschrittenen Lehrgang im November geplant 
- Anschreiberlehrgang 2019 in Freiburg 

Reha & Nachwuchs 
- Liste mit Stühlen wurde erstellt 
- Neue Spieler konnten Stühle erhalten  Neues 

Mietmodell (3 Monate Kostenfrei, dann Miete 

 
 
Stefan Ebert 
 
 
 
Anke Opiela 
 
 
 
Mathias Opiela 
 
 
 
 
Haiko TeNeues 
 
 
 
 
Kristin Hempfling 
 
 
 
 
 
 
 
Christian Riedel 
 

 



100€/Monat  Miete entfällt, wenn eigener Stuhl 
beantragt ist bzw. Rehasport beantragt ist) 

Aktivensprecher 
- Britta krankheitsbedingt nicht anwesend 

5.  Vorstellung Patrick Krause 
- Mitglied des Sportkompetenzteam DRS 
- Vertreter des DRS an der JHV 
- Wahlleiter 

  

6.  Antrag zur Entlastung des Vorstandes 
- Offene Wahl 
- 23 Ja Stimmen 
- 5 Enthaltungen 
 Vorstand ist entlastet 

Christoph Werner  

7.  Wahl des neuen Vorstandes 
1. Vorsitzender  Kandidat Stefan Ebert  
Ja Stimmen: 25 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
2. Vorsitzender  Kandidat Anke Opiela 
Ja Stimmen: 25 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Spielbetrieb  Kandidat Mathias Opiela 
Ja Stimmen: 20 
Nein Stimmen: 2 
Enthaltungen: 6 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Schiedsrichterwesen  Kandidat Kristin Hempfling 
Ja Stimmen: 28 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen : 0 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Aktivensprecher  Kandidat Wolfgang Schmitt 
Ja Stimmen: 22 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 6 
Der Kandidat nimmt in Abwesenheit die Wahl an 
 
Klassifizierung  Kein Kandidat 
Kommissarisch durch den geschäftsführenden Vorstand 
 
Reha und Nachwuchs  Kandidat Christian Riedel 
Ja Stimmen: 25 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 

Patrick Krause  



Trainerwesen  Kandidat Haiko TeNeues 
Ja Stimmen: 22 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 6 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Leistungssport  Kein Kandidat 
Kommissarisch durch den geschäftsführenden Vorstand 
 
Kassenwart  Kein Kandidat 
Kommissarisch durch den geschäftsführenden Vorstand 
 

 Wahl ist geschlossen 
8.  Einzelanträge: 

Antrag 1: 
Ja Stimmen: 4 
Nein Stimmen: 11 
Enthaltungen: 13 

 Antrag abgelehnt 
 
Antrag 2:  
Ja Stimmen: 15 
Nein Stimmen:  13 
Enthaltungen: 0 

 Antrag angenommen 
(Ein Ausrichter eines Spieltages kann in der Ausschreibung 
trotzdem Haftmittel verbieten. In einigen Städten gibt es aber 
Gelder aus Inklusionstöpfen, die Hallenreinigung übernehmen) 
 
Antrag 3.1.:  
Ja Stimmen: 0 
Nein Stimmen: 24 
Enthaltungen: 4 
 
Antrag 3.2.: 
Ja Stimmen: 2 
Nein Stimmen: 22 
Enthaltungen: 4 
 
Antrag 3.3.: 
Ja Stimmen: 5 
Nein Stimmen: 16 
Enthaltungen: 7 

 Antrag abgelehnt 
 
Antrag 4: 
Ja Stimmen: 18 
Nein Stimmen: 3 
Enthaltungen: 7 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 5:  
Ja Stimmen: 17 

  



Nein Stimmen: 11 
Enthaltungen: 0 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 6: 
Ja Stimmen: 26 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 2 
Gesundheitsaspekt für ältere Spiele über 50  Sie sollten sich 
überlegen noch wirklich Leistungssport betreiben zu wollen 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 7.1.: 
Ja Stimmen: 15 
Nein Stimmen: 13 
Enthaltungen: 0 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 7.2.: 
Ja Stimmen: 12 
Nein Stimmen: 13 
Enthaltungen: 3 

 Antrag abgelehnt 
 
Antrag 8: 
Ja Stimmen: 15 
Nein Stimmen: 3 
Enthaltungen: 10 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 9:  
Ja Stimmen: 22 
Nein Stimmen: 3 
Enthaltungen: 3 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 10: 
Ja Stimmen: 21 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 7 
Geregelt auch in der DRS Sportordnung, Im Ausland gesperrte 
Spieler dürfen aber auch in Deutschland nicht spielen 

 Antrag angenommen 
 

Pause von 12:00 – 12:15 Uhr  
 
Antrag 11: 
Ja Stimmen: 12 
Nein Stimmen: 9 
Enthaltungen: 7 
Kommentar: Pro Mannschaft müssen 3 Spieler mit dt. Wohnsitz 
bzw. Sportdeutsche auf dem Spielfeld sein.  

 Antrag angenommen 



(Über die Zulässigkeit der sog. Ausländerklausel gab es in der 
Sitzung unterschiedliche Auffassungen. Die Zulässigkeit ist durch 
den DRS zu prüfen. Die Umsetzung des Beschlusses steht unter 
dem Vorbehalt eines positiven Ergebnisses der Rechtsprüfung 
des DRS.) 
 
Antrag 12:  Änderung der FB-Ordnung (2/3 Mehrheit 
erforderlich) 
Ja Stimmen: 12 
Nein Stimmen: 16 
Enthaltungen: 0 

 Antrag abgelehnt 
 
Antrag 13:  Änderung der FB-Ordnung (2/3 Mehrheit 
erforderlich) 
Ja Stimmen: 20 
Nein Stimmen: 8 
Enthaltungen: 0 
Kommentar: Es geht nur um das Mittel „Umlaufverfahren“ und 
nicht um konkrete Anwendungsmöglichkeiten 

 Antrag ist angenommen 
 
Antrag 14: 
Ja Stimmen: 10 
Nein Stimmen: 18 
Enthaltungen: 0 

 Antrag abgelehnt 
 
Antrag 15: 
Ja Stimmen:  9 
Nein Stimmen: 8 
Enthaltungen: 11 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 16: 
Ja Stimmen: 27 
Nein Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 

 Antrag angenommen 
 
Dringlichkeitsantrag, dass Antrag 16 ab der Saison 2018/2019 gilt 
Ja Stimmen: 16 
Nein Stimmen: 6 
Enthaltungen: 0 
Keine Stimmrechtsübertragung möglich bei Eilantrag 

 Eilantrag angenommen 
 
Antrag 16, dass bereits ab der Saison 2018/2019 gilt sowie 
rückwirkend für den Spieltag in der Regio 
Ja Stimmen: 22 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 

 Eilantrag angenommen 



 
Antrag 17: 
Ja Stimmen: 23 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 5 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 18:  Änderung der FB-Ordnung (2/3 Mehrheit 
erforderlich) 
Antrag wird  durch Stefan Ebert zurückgezogen vor Abstimmung 
 
Antrag 19: 
Ja Stimmen: 23 
Nein Stimmen: 5 
Enthaltungen: 0 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 20:  
Ja Stimmen: 10 
Nein Stimmen: 6 
Enthaltungen: 12 

 Antrag angenommen 
 
Andreas Wenger und Marcel (Heidelberg)  haben die Sitzung 
verlassen  nur noch 26 Stimmen sind vor Ort 
 
Dringlichkeitsantrag, dass Antrag 20 ab der Saison 2018/2019 gilt 
durch Thomas Trautmann 
Ja Stimmen: 4 
Nein Stimmen: 12 
Enthaltungen: 4 

 Abgelehnt  Keine Dringlichkeit hinter dem Antrag 
 

9.  Verschiedenes 
 
Kritik, dass Kommunikation zw. Vorstand und Vereinen nicht 
stattfindet 

  

 


